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Die Kreistagsfraktion von Bündnis 90/ Die Grünen hat sich zur Aufgabe 
gemacht, die Schullandschaft unter Mitbestimmung von Bürgern des 
Landkreises zukunftsorientiert und finanziell tragbar zu gestalten.  

„Der Landkreis ist durch die für die Schulen in Niedersachsen verbindlich 
kommende Inklusion zum Schuljahr 2013/14,  in dem der gemeinsame 
Unterricht von Schülern mit und ohne Behinderung in einer Schule der 
Regelfall ist, zu einer Neuausrichtung seiner Schulentwicklungsplanung 
gefordert.“ erklärt Carsten Kliegelhöfer der schulpolitische Sprecher der 
Kreistagsfraktion. 

„In diesem Zusammenhang muss überlegt werden, ob bei dieser 
Neuausrichtung der Landkreis als alleiniger Schulträger, für eine zentrale 
Schulentwicklungsplanung, im Landkreis in den Bereichen der SEK I und 
II Schulen auftreten kann.  

Wie auf der Internetseite des Landkreises dargestellt, wird es zu 
erheblichen Verringerungen der Schülerzahlen bis zum Jahre 2017 
kommen. Daher darf man sich vor diesem Hintergrund dieser 
Fragestellung nicht sofort verschließen.“ führt Carsten Kliegelhöfer weiter 
aus. 

 „Es wird in den nächsten Jahren um die Frage gehen, „Kurze Beine, kurze 
Wege“ mit einem sehr persönlichen und familiären Umfeld oder eine 
Schule mit einem weitgefächerten Angebot bei dem die SchülerInnen 
Fahrzeiten in Kauf nehmen müssen, denn Schülerzahlen und 
Lehrerstunden bedingen sich gegenseitig“ sagt Anneliese Saathoff Mitglied 
im Schulausschuss im Landkreis Aurich. 

„Wobei die Größe einer Schule erst einmal nichts über ihre schulische 
Qualität und die pädagogische Arbeit aussagt“, betont Anneliese Saathoff.  

Die Kreistagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen wird eine „Grüne 
Zukunftswerkstatt“ zum Thema Schule und Demographie ins Leben rufen, 
zu dem alle schulpolitischen grünen Mandatsträger des Landkreises 
gehören werden. 

Die Arbeit wird ergebnisoffen geführt werden. Anregungen von 
BürgerInnen sind willkommen. 

„Wir wollen den Spielraum, den die gesetzlichen Vorgaben bieten, 
möglichst gut für die Kinder des Landkreises ausschöpfen.“ sagt Carsten 
Kliegelhöfer, ebenfalls Mitglied im Schulausschuss im Landkreis Aurich. 

 

 

 

 

 

 


